
Wohnhaus von 1911
Von Baumeister Benjamin Clivio entworfenes und in
eigener Regie errichtetes Wohnhaus. Neapelgelber
Putzbau unter hohem, vielgliedrigem
Mansartwalmdach, das zusätzlich durch einen
steilen Turmhelm akzentuiert wird. Der Dachboden
öffnet sich allseitig in Fledermausgauben. Der
Mansartquergiebel nach Nordosten weist in
Abweichung zum Baueingabeplan nicht eine
geschweifte, sondern eine kantig abschliessende
Stichbogenründi auf, der zusätzlich ein Balkon
vorgelegt ist. An der Südecke befindet sich eine
Loggienachse mit wechselnden, im Erdgeschoss
jüngeren Fensterformen. Das Gegenstück dazu
bildet an der Nordecke die kleine Eingangshalle mit
geseilter Kunststeinsäule. Bedeutender Eckbau des
von Clivio realisierten ehemaligen Juraquartiers (s.
gleichnamige Baugruppe). Variante des vom
Neubarock geprägten, von spielerisch-schweren
Elementen durchsetzten Heimatstils der
Vorkriegszeit. Stark begrünte Umgebung, zum Teil
mit originaler Einfriedung.
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